
 

 

Anlage 2 
 
 

Übersicht der Geschäftsergebnisse der Schiedsämter im Bezirk des Amtsgerichts ................................................. für 20...... 
 

Lfd. 
Nr. 

Schieds­
amtsbe­
zirk 
 

Bürgerliche Rechtsstreitigkeiten Strafsachen Summe der Gebühren (ohne 
Auslagen) sowie insgesamt 
durch die Schiedspersonen ein­
genommene und abgeführte 
Umsatzsteuer 

  Zahl der 
Anträge 
auf 
Schlich­
tungs­
ver­
hand­
lung 

Zahl der 
Fälle, in 
denen 
beide 
Parteien 
erschie­
nen sind 

Zahl der 
durch 
Ver­
gleich 
erledig­
ten Fälle 

Zahl der 
Fälle in 
denen 
eine 
Partei 
nicht er­
schie-
nen ist 

Zahl der 
erteilten 
Erfolglo­
sigkeits­
be­
schein­
gungen 
gemäß 
§ 29a 
Abs. 1 
lit. c) 
SchAG 
NRW 

Zahl der 
Fälle, in 
denen 
der 
Streit 
formlos, 
d.h. 
ohne 
Einlei­
tung 
eines 
Schieds­
verfah­
rens, 
beige­
legt 
wurde* 

Zahl der 
Anträge 
auf 
Schlich­
tungs­
ver­
hand­
lung 

Zahl der 
Fälle, in 
denen 
beide 
Parteien 
erschie­
nen sind 

Zahl der 
Fälle, in 
denen 
der Süh­
never­
such Er­
folg ge­
habt hat 

Zahl der 
Perso­
nen, ge­
gen die 
ein Ord-
nungs-
geld 
nach 
§39 
SchAG 
festge­
setzt 
worden 
ist 

Zahl der 
Fälle, in 
denen 
der 
Streit 
formlos, 
d.h. 
ohne 
Einlei­
tung ei­
nes 
Schieds-
verfah-
rens, 
beige­
legt 
wurde* 

Den Ge­
meinden 
 
 
 
Euro 
 
 
 
Cent 

Den 
Schieds­
ämtern 
 
 
 
 
Euro 
 
 
 
Cent 

Umsatz­
steuer 
 
 
 
 
Euro  
 
 
 
Cent 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 
                

 



 

 

* Fälle, in denen die Stellung eines Antrags aufgrund des zwischen Bürger und Schiedsperson geführten Gesprächs über den Streit unterbleibt („Tür- und Angelfälle“) oder in denen die Schiedsperson ein Gespräch zwischen 
den Streitparteien vermittelt, ohne dass ein förmlicher Schlichtungsantrag gestellt wurde. 


